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Wir suchen Studierende und Doktoranden für ein Rollenspiel! 

Bayern am Scheideweg oder das Ende der Kernenergie in Bayern! Die Diskussion über neue Strom-
trassen oder die 10 H Regelung bei Windkraftwerken sind immer wieder Themen, die die Gemüter in 
Bayern erhitzen. Wie wird die Energie- und Stromversorgung in Bayern in zehn Jahren aussehen?

 

Dabei wird es immer deutlicher, dass die 
Einbindung der Bürger unverzichtbar ist. 
Entscheidungen ohne ausreichende 
Konsultation der Öffentlichkeit führen oft zu 
Konflikten, deswegen müssen Verfahren 
gefunden und etabliert werden, die durch 
Bürgerbeteiligung wichtige Entscheidungen 
vorbreiten können. 

 

 
https://c1.staticflickr.com/4/3877/14606419239_305881d32a_
b.jpg

https://pixabay.com/de/windrad-windr%C3%A4der-windkraft-
993017/ 

Die bayerische Stromversorgung basierte bis 
heute zu einem großen Teil auf Kernkraft-
werken. Mit dem Ausstieg aus der Kern-
energie fällt diese Option nach 2022 weg, vier 
Vorschläge der Landesregierung begutachten, 
die beschreiben, wie es nach und die 
bayerische Stromversorgung muss neu sortiert 

werden. Dazu bieten sich verschiedene 
Optionen an. In der Veranstaltung am 29. 
April 2016 sollen Sie 2022 in Bayern weiter 
gehen könnte. Die vier Alternativen lauten: 
der Ausbau der Leitungskapazität mit Nord-
deutschland, der Neubau von Gaskraftwerken, 
der Ausbau kleiner dezentraler KWK-Anlagen 
in Bayern und der massive Ausbau von 
erneuerbaren Energien in Bayern. 

Der Workshop an der TU-München wird in Kooperation von MSE (Prof. Hamacher) & MCTS 
veranstaltet und von Frau Caser geleitet, die eine ausgewiesene Expertin im dem Bereich der 
Bürgerbeteiligung ist und vielfältige Erfahrung in in- und ausländischen Projekten gesammelt hat.  

Als Bürger des Freistaates Bayern sind Sie zusammen mit Mitstreitern aufgefordert, ein Gutachten 
für die Landesregierung zu erstellen, damit diese die notwendigen Weichen für die Zukunft stellen 
kann.  

Tatsächlich ist die Veranstaltung ein Probelauf im Rahmen der Bemühungen an der TU-München, das 
Thema Bürgerbeteiligung zu verstehen und zu besetzen. Am 29.04.2016 soll sich zeigen, ob das 
gewählte Format geeignet ist, die doch recht komplexe Fragestellung zu bearbeiten. 

Wie suchen also Studierende und Doktoranden, die bereit sind, die Beteiligungsmethode 
„Bürgergutachten“ aktiv zu testen und einen Tag mit uns über die Energiewende zu diskutieren.  

Als TeilnehmerIn erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung der Carl-von-Linde-Akademie.  

Anmeldung (bis 22. April): wernecke@tum.de (Teilnehmerzahl ist begrenzt!) 


